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Übernahme der Heizkosten 

 
 
Sehr geehrte Frau ………….. 
 
Wir beziehen uns auf Ihr Schreiben vom 4. Februar 2010, in dem es um die 
Übernahme von Heizkosten im Rahmen eines Unterstützungszeitraums in X geht, 
wobei die betroffene Person bei Erhalt der Rechnung nicht mehr in X wohnte. 
 
Es ist nicht sinnvoll, unsere Richtlinie über die Weiterverrechnung von ärztlichen 
Leistungen (Quartalssendung Nr. 246), welche von der SKOS-Kommission 
ZUG/Rechtsfragen in ihrer 49. Sitzung vom 18. Januar 2007 beschrieben wurden, auf 
andere Kosten – wie z. B. Heizkosten – anzuwenden. 
  
Schuldenfragen dieser Art müssen von Fall zu Fall geregelt werden. Im vorliegenden 
Fall hat der neue RSD die Situation in die Hand zu nehmen und die Rechtssprechung 
anzuwenden, einerseits in Bezug auf die Bedürftigkeit und andererseits in Bezug auf 
die Schuldübernahme. Die Sozialhilfe dient nämlich nicht der Zahlung von Schulden, 
es sei denn, eine Nichtzahlung brächte die Schuldnerin oder den Schuldner in eine 
Situation, die nicht dem von der Sozialhilfe garantierten Minimum entspricht (z. B. im 
Falle eines Wohnungsverlustes). 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 

 
 
 François Mollard 
 
 Amtsvorsteher 
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